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BERUFSBESCHREIBUNG

Tier-Physiotherapeut*innen führen Bewe-
gungstherapien mit Kleintieren und
Großtieren durch. Zu ihren "Kund*innen"
zählen vor allem Katzen, Hunde, Pferde,
aber auch Zoo- und Zirkustiere wie z. B.
Elefanten, Ziegen, Tiger oder Giraffen. Sie
sind sowohl in der Prävention, nach Unfall
oder Operationen, bei funktionellen
und/oder strukturellen Störungen im Körp-
er der Tiere als auch in der Rehabilitation
tätig.

Sie erkennen, analysieren und definieren
funktionelle Probleme am Körper, insbeson-
dere am Bewegungsapparat des Tieres,
und erstellen auf Grundlage ihrer Diag-
nosen angepasste Therapiepläne, Übun-
gen und physiotherapeutische Behandlun-
gen. Sie führen sie bei ihren Kund*innen
Heim- bzw. Stallbesuche durch und planen
und koordinieren die Zusammenarbeit mit
Tierärzten*innen, Tierpfleger*innen und an-
deren Fachkräften.

Tier-Physiotherapeut*innen arbeiten in
Tierkliniken oder Tierarztpraxen, oder sind
als Selbstständige in eigener Praxis tätig.
Sie arbeiten im sowohl eigenständig als
auch im Team mit Berufskolleg*innen und
verschiedenen Fach- und Assistenzkräften.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Für den Beruf der Tier-Physiotherapeut*in
gibt es keine geregelte Ausbildung. In
Österreich bietet die ARGE-Tierphysiothera-
pie-Österreich-Akademie eine Berufsausbil-
dung zum/zur Tier-Physiotherapeut*in an.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

Vorinformationen und Vorgeschichte des zu
behandelnden Tieres erheben

tierärztliche Diagnosen, Krankengeschicht-
en, Röntgenbilder und Operationsberichte
lesen und interpretieren

physiotherapeutische Befunde des zu be-
handelnden Tieres erheben und dokumen-
tieren

physiotherapeutische Behandlung des
Tieres planen und dokumentieren

Nah- und Fernziele der Behandlung for-
mulieren und dokumentieren

Behandlungsmaßnahmen, Therapiemethod-
en auswählen und dokumentieren

Behandlungsschritte planen und dokumen-
tieren

Koordination mit Tierpfleger*innen und
Tierärzt*innen

Qualitätsmanagement, Sauberkeit und Hy-
giene sicherstellen

Betriebsbücher und Dokumentationen
führen

Anforderungen

Beweglichkeit
gute körperliche Verfassung
gute Reaktionsfähigkeit
Kraft

gute Beobachtungsgabe
mit Tieren umgehen können

Kontaktfreude
Kund*innenorientierung

Aufmerksamkeit
Ausdauer / Durchhaltevermögen
Bewegungsfreudigkeit
Gesundheitsbewusstsein
Konzentrationsfähigkeit

Hygienebewusstsein

Koordinationsfähigkeit
systematische Arbeitsweise


